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Herren Bezirksliga Gr. 3

SV 1946 Crumstadt : TV 1846 Groß-Gerau 
Freitag, 11.11.2022, 20:15 Uhr

Stenzel in Gala-Form

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TV 1846 Groß-Gerau am vergangenen
Freitag in der Herren Bezirksliga Gr. 3 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim SV 1946
Crumstadt. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 7. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Fabian
Beemelmann. Nach diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Torben Faßnacht nun 2 Siege auf
dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Fünf Sätze lang beharkten sich Heinrich / Trollst und Stenzel / Stenzel, bevor die
Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Lange umkämpft war das
Spiel zwischen Städtler / Merkel und Faßnacht / Beemelmann, ehe sich die Gastgeber mit 3:2
durchsetzen konnten. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Städtler / Merkel mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Nur einen Satz verloren
Riffner / Petke beim 12:10, 10:12, 11:4, 11:6 gegen Rippel / Küster und holten somit einen Punkt für
ihre Mannschaft. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Thomas Heinrich bei einer 2:0-Führung
die nächsten Sätze gegen Rafael Stenzel noch ab und quittierte ein 2:3. Was ein Spielverlauf! Wie
eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Sören Trollst bei der unterm Strich
nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Torben Faßnacht. Beim Stand von 2:3 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Einen eher schnellen Punkt für sein Team
holte Daniel Städtler beim 3:0 gegen Stefan Rippel. Deutlich nach Sätzen war indes die Drei-Satz-
Pleite von Stefan Riffner gegen Adrian Stenzel. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Wenig Gegenwehr leistete Waldemar Merkel bei seinem 0:3
gegen Fabian Beemelmann, obwohl die beiden auf dem Papier anhand der TTR-Werte als in etwa
ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Das musste man neidlos anerkennen. Nur einen Satz verlor
hingegen Michael Petke bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Timo Küster und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des SV 1946 Crumstadt
und des TV 1846 Groß-Gerau in die Box. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte anschließend
Thomas Heinrich bei seiner Niederlage gegen Torben Faßnacht. Bis in den letzten Durchgang ging
das Einzel zwischen Sören Trollst und Rafael Stenzel, das Sören Trollst letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Trollst endete. Es war ein langes Spiel, bis Daniel Städtler seine 2:3-
Niederlage gegen Adrian Stenzel quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde,
dann doch an die Gäste. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Lange dagegenhalten konnte
Stefan Riffner beim 2:3 gegen Stefan Rippel. Das Spiel, in das er als deutlicher Favorit gegangen
war, verlor Riffner dennoch im 5. Satz. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Anlaufschwierigkeiten musste Waldemar
Merkel zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Zwischenzeitlich konnte Michael
Petke zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Fabian Beemelmann aber
trotzdem klar mit 1:3. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TV 1846 Groß-Gerau war unter Dach und
Fach.
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Nach dieser Niederlage des SV 1946 Crumstadt geht es nun im nächsten Spiel am 20.11.2022
gegen den SV Al. 1907 Königstädten II, während der TV 1846 Groß-Gerau am 18.11.2022 gegen
die TSG Oberrad II antritt.

 Statistik:
 SV 1946 Crumstadt

Doppel: Heinrich / Trollst 0:1, Städtler / Merkel 1:0, Riffner / Petke 1:0 
Einzel: T. Heinrich 0:2, S. Trollst 1:1, D. Städtler 1:1, S. Riffner 0:2, W. Merkel 1:1, M. Petke 1:1 

 TV 1846 Groß-Gerau
Doppel: Faßnacht / Beemelmann 0:1, Stenzel / Stenzel 1:0, Rippel / Küster 0:1 
Einzel: T. Faßnacht 2:0, R. Stenzel 1:1, A. Stenzel 2:0, S. Rippel 1:1, T. Küster 0:2, F. Beemelmann
2:0


